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Selbstausdruck:

Kommentierend,
meinungsorientiert,
expressiv




Der Bericht


Berichte sind oft nach dem so genannten Lead-Schema (von Lead = Vorspann) aufgebaut:


*Dachzeile: Oft kursiv und unterstrichen gesetzt, kleiner als Schlagzeile: Sie gibt das allgemeine Thema an

Schlagzeile oder Überschrift: fett und groß gesetzt

*Untertitel: Nennt das Ereignis und sein Hauptmerkmal

Vorspann oder Lead:

Zu Beginn Spitzmarke: Sie enthält den Ort und die Quelle (Presse-Agentur, z.B.: dpa, Reuters). Der Vorspann nennt die wichtigsten Informationen des Berichts in zusammenfassender Weise. Meist gleiche Schriftgröße wie Hauptteil, nur fett gesetzt.


Hauptteil: 
Details mit allen Informationen. In Spalten und Absätze gegliedert. Mit Zwischenüberschriften.

*Autor: 
in manchen Berichten wird am Ende der Autor oder die Autorin genannt, möglich ist auch ein Kürzel. Meist kursiv gesetzt.




Ein Bericht dient der sachlichen, objektiven und detaillierten Information über ein Ereignis oder eine Aktion. Dieses Ereignis kann ein Unfall, eine Veranstaltung oder – allgemein – ein Vorfall von öffentlichem Interesse sein. So gibt es politische Berichte, Sportberichte, Wirtschaftsberichte usw. Grundlage eines Berichts ist eine Nachricht (news), was nicht anderes bedeutet, als dass es sich dabei um einen neuartigen Vorfall von öffentlichem Interesse handelt. Berichte findet man fast immer auf der Seite 1 von Tageszeitungen.


Der Bericht sollte sich ohne persönliche Wertungen auf eine klare, möglichst genaue Darstellung des Geschehens und der Fakten beschränken und sich auf die Beantwortung der W-Fragen (Wer? Wo? Wann? Wie? Welche Folgen?) konzentrieren. Meist ist er im Nominalstil gehalten. Schildernde Elemente sollte er unbedingt vermeiden. Aussagen von Personen werden meist in indirekter Rede und nur in Fällen von herausgehobener Bedeutung wörtlich wiedergegeben. Aufgebaut ist ein Bericht meist nach dem „Lead–Schema“ (siehe unten).


Ein Bericht ist länger als eine Meldung, jedoch kürzer als eine Reportage und meist zwei- oder mehrspaltig gelayoutet (= gestaltet). Einen ausführlichen und genauer recherchierten Bericht nennt man Hintergrundbericht (Beispiel: Seite 2 der SZ).








Merkmale des Berichts:


Langform der Nachricht (vs. Kurzform = Meldung), die sich auf aktuelle, oft tagesaktuelle Ereignisse von allgemeinem Interesse bezieht


Aufbau: Lead-Schema/Stil, Illustrationen haben erklärenden Charakter


Ort: auf den ersten Seiten überregionaler Zeitungen


Inhalt: beantwortet W-Fragen (Wer? Wo? Wann? Was? Wie?) mit den Folgen und Zusammenhängen


ausführliche Form: Hintergrundbericht, der schwer von der Reportage abzugrenzen ist


Sprache: Nominalstil, kaum rhetorische Mittel außer Fachbegriffen, häufig Zahlenangaben, Aussagen in direkte Rede


sachlich, objektiv, unparteiisch, informierend, ausführlich
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